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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

der Sommer hat seinen Hö-
hepunkt mittlerweile über-
schritten und morgens und
abends wird es schon ein we-
nig herbstlich. Diese Jahres-
zeit beschert uns aber sehr
oft noch schöne Tage und es
ist viel angenehmer bei ge-
mäßigten Temperaturen
sportlich unterwegs zu sein.
Radltouren mit sogenannten
„E-Bikes“ machen ganz be-
sonders viel Spaß. Wenn
nach einigen Kilometern mit
einem normalen Fahrrad die
Muskeln und Gelenke ermü-
den und das Treten der Peda-
le zunehmend schwerer fällt,
können mit einem Pedelec
immer noch größere Distan-
zen zurückgelegt werden.
Die Gemeinde Bergkirchen
bietet zwei Elektrofahrräder
zum Verleih an. Sie können
unsere E-Bikes zum Tages-
preis von 5,00 Euro pro Per-
son und Rad mieten.

Der musikalische Theater-
sommer Bergkirchen ging
mit dem Musicaletto „Don
Quichotte“ in das zweite
Jahr. Das Publikum konnte in
der immer ausverkauften
Sporthalle in Lauterbach ei-
nen herrlich komischen
Theaterspaß genießen. Die
Schauspieler und Musiker lie-
fen zur Höchstform auf und
es war ersichtlich, dass sie mit
sehr viel Spaß bei der Sache
waren. Ich danke allen Betei-
ligten für vergnügliche Stun-
den und freue mich schon
aufs nächste Jahr.

Das neue Löschfahrzeug der
Freiwilligen Feuerwehr Gün-
ding wurde nach der feierli-
chen Segnung durch Diakon
Wenning seiner Bestimmung
übergeben. Diese Investition
war dringend nötig, da das
alte Fahrzeug nicht mehr den
gestiegenen Anforderungen
entsprach. Damit alle das
neue Fahrzeug im Ernstfall
bedienen können, bedarf es

ses gehören. Wie schon in
den letzten Jahren konnte
ich auch heuer abermals bei
der Ehrung im Landratsamt
dabei sein. Ein erfolgreicher
Schulabschluss ist die Grund-
lage für eine gute Ausbil-
dung und ich wünsche allen
Schulabgängern einen er-
folgreichen Start ins Berufs-
leben. Den Schülern, die auf
weiterführende Schulen ge-
hen, wünsche ich alles Gute
für ihren weiteren Bildungs-
weg. Aber auch den ABC-
Schützen, für die in zwei Wo-
chen der „Ernst des Lebens“
beginnt, wünsche ich einen
guten Start und viel Spaß
beim Lernen.

Etwas traurig bin ich, dass
wir unseren beliebten Rektor
Albert Sikora ziehen lassen
mussten. Er hat im Juli die
Bergkirchner Schule verlas-
sen und im Schulamt den
Posten des Schulrates über-
nommen. Obwohl wir ihn an
unserer Schule vermissen

werden, sind wir stolz da-
rauf, dass der neue Schulrat
aus unseren Reihen kommt.
Ich wünsche ihm in seiner
neuen Position alles Gute
und viel Erfolg.

Von der Jugendbetreuung
wurde auch in diesem Jahr
wieder ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm zu-
sammengestellt, das auch
sehr gut angenommen wur-
de. Ich danke allen freiwilli-
gen Helfern und Vereinen
bereits heute. Denn wie
schon erwähnt, ist ohne die
Hilfe von unseren vielen Eh-
renamtlichen vieles nicht
möglich. Allen Kindern und
Jugendlichen noch wunder-
bare Restferientage und Ih-
nen liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger wünsche ich
noch einen schönen geruhsa-
men „Altweibersommer“
und sonnige Frühherbsttage.
Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Ab sofort bietet die Gemeinde zwei Elektrofahrräder zum Verleih an

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

noch viel Einarbeitungszeit
und Übung. Das Engage-
ment der Gündinger Flori-
ansjünger ist einzigartig, was
mich wirklich sehr freut. Ich
möchte mich auf diesem We-
ge nochmals bei allen ehren-
amtlichen Helfern recht
herzlich bedanken, die in ih-
rer Freizeit zum Wohl der All-
gemeinheit tätig sind und ei-
nen nicht immer einfachen
Dienst verrichten.

Ich bin stolz darauf, dass
auch heuer wieder Schüler
der Mittelschule Bergkirchen
zu den Besten des Landkrei-
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Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden am Diens-
tag, den 20.09.2016 und am
Dienstag, den 18.10.2016, um
19.00 Uhr im Sitzungssaal der
Gemeindeverwaltung, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock, statt. August ist sit-
zungsfrei.

Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt am
Donnerstag, den 15.09.2016
und am Donnerstag, den
20.10.2016.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock. August ist sitzungs-
frei.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Mittwoch, den
28.09.2016, von 8.30 bis
12.00 Uhr statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Ramstei-
ner, Telefon 08131/5697-23,
Frau Gross, Telefon 08131/
5697-21 oder Frau Kandler,
Telefon 08131/5697-27.

ren Sie bitte über die kosten-
lose Telefonhotline einen Be-
ratungstermin. Sie lautet:
0800/678 91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 05.09., 19.09.,
04.10., 17.10. und
31.10.2016.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 12.09., 10.10. und
07.11.2016. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 13.09.,
11.10. und 08.11.2016. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 14.09., 28.09.,
12.10., 26.10. und
09.11.2016.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 09.09., 23.09.,
08.10., 21.10. und
05.11.2016.
Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des Sozi-
albüros sind: dienstags 8:00 -
12:00 und donnerstags 8:00 -
12:00 und 15:00 - 18:00 und
nach Vereinbarung, Tel.
(08131) 2731525.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Süd und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 05.09.,
12.09., 19.09., 10.10., 17.10.,
24.10. und 07.11.2016, im
Landratsamt Dachau (Zim-
mer 18, EG) Beratungstage
durch. Bei Interesse vereinba-

in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Bitte be-
achten Sie: Die Bücherei ist
ins Bruggerhaus Bergkirchen,
Römerstraße 3, Tel.:
08131/2731520, umgezogen.

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof

Tipps und Termine der Gemeindeverwaltung

Kostenübernahme für
Schülerbeförderung

In der Gemeinderatssitzung
im Juli wurde einstimmig be-
schlossen, dass ab kommen-
den September die Buskos-
ten für Grundschüler aus
Deutenhausen und Feldge-
ding von der Gemeinde
übernommen werden.

Für Mittelschüler zahlt die
Gemeinde den Schulbus nur
von November bis März. Von
der neuen Regelung werden
49 Mädchen und Buben pro-
fitieren.
Die Gemeinde kostet die fa-
milienfreundliche Regelung
fürs nächste Schuljahr 12.000
Euro. Vorangegangen war ei-
ne Unterschriftenaktion der
Eltern der betroffenen Schü-
ler, da insbesondere Familien
mit mehreren Kindern sehr
hohe Kosten hatten. Die
„Verordnung über die Schü-
lerbeförderung“ in Bayern re-
gelt, dass Grundschülern ein

Schulweg von zwei Kilome-
tern zuzumuten ist, älteren
Kindern sogar drei Kilometer.

Verordnung hält drei

Kilometer zu Fuß für

zumutbar

Nur bei weiteren Strecken hat
die Gemeinde den Transport
zur Schule zu übernehmen.
Wer also nahe an der Schule
wohnt, musste bisher laufen,
radeln oder für den Bus be-
zahlen.
Da der Schulweg von Deu-
tenhausen und Feldgeding
nicht besonders günstig ist,
hat die Gemeinde in der Ver-
gangenheit einen Zuschuss
von 50 Prozent bezahlt. Der
Antrag wurde von der Ver-
waltung geprüft und der Ge-
meinderat hat nun sehr zur
Freude der anwesenden El-
tern diesem zugestimmt.

Mitarbeiterjubiläen Gleich fünf Mitarbeiterinnen konnten Bürgermeister Si-
mon Landmann und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ket-

terl zu langjährigen Dienstzeiten gratulieren. Gaby Mayr (2.v.l.) ist seit 10 Jahren in der
Gemeinde beschäftigt. Sie arbeitet als Reinigungs- und Küchenkraft im Kinderhaus Re-
genbogen. Brigitte Messelhäußer (3.v.l.) kann auf 35 Jahre in der Gemeinde zurück bli-
cken. Sie war früher im Vorzimmer und Bauamt tätig und ist seit einigen Jahren im Steu-
eramt beschäftigt. Nicole Bloch (4.v.l.) ist seit 20 Jahren in der Gemeinde Bergkirchen.
Vor ihrer Elternzeit war sie im Einwohnermeldeamt eingesetzt, jetzt ist sie seit vielen Jah-
ren im Bauamt tätig. Doris Mayr (5.v.l.) arbeitet seit 25 Jahren in der Gemeindeverwal-
tung und ist für das Personalwesen zuständig. Gertraud Haas ist ebenfalls seit 25 Jahren
bei der Gemeinde Bergkirchen im Einsatz. Anfangs betreute sie das Vorzimmer, nach ih-
rer Elternzeit kam sie ins Einwohnermeldeamt.
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Südens, du wirst niemals un-
tergehen“ wurde das Publi-
kum zum Mitsingen und auch
zum Mittanzen animiert. Das
Ensemble des Hoftheaters
sorgte gemeinsam mit dem
Chor und den Musikern für
einen vergnüglichen Abend.
Die musikalische Leitung ab-
lag Robert Scheingraber, Max
I. Milian komponierte und ar-
rangierte die Musik. Für das
Bühnenbild war Ulrike Be-
ckers verantwortlich. Um
richtiges Festspielgefühl auf-
kommen zu lassen, gab es in
diesem Jahr ein musikalisches
Rahmenprogramm, das an
drei Abenden während der
Festspielzeit im Hof und Gar-
ten des Schlosses Lauterbach
stattfand. Für das leibliche
Wohl sorgte vor und nach
den Vorstellungen die Gast-
stätte Groß mit spanischen
Spezialitäten und einem sprit-
zigen Festspielcocktail.

te und beim Publikum für gro-
ße Begeisterung sorgte. Von
alt und klapprig war da nichts
zu sehen.
Das vielfältige Musikarrange-
ment begeisterte die Zu-
schauer und mit bekannten
Melodien wie Guantanamera,
„Ein bisschen Frieden“ oder
„Don Quichotte - Stern des

Begleitet werden der Ritter
und sein Knappe vom nicht
mehr ganz taufrischen Klep-
per Rosinante und dem be-
reits ergrauten Esel Rucio, ge-
spielt von Ansgar Wilk und
Herbert Müller.
Es war sehr lustig, als der „al-
te Klepper“ am Anfang des
Stücks über die Bühne stepp-

Alonso Quijano wird vom
Wirt Lorenzo (Jürgen Füser)
mit dem Kochlöffel zum Rit-
ter Don Quichotte de la Man-
cha geschlagen. Don Qui-
chotte, hervorragend gespielt
von Guido Drell, zieht durch
die Welt und kämpft gegen
Unrecht und für das Gute.
Für seine angebetete Dame
Dulcinea von Toboso (Lisa
Wittemer), die eigentlich die
Wirtstochter ist, kämpft er
auch gegen Windmühlen und
Spiegelritter. Begleitet wird er
dabei von dem kleinen, dick-
lichen Sancho Pansa, eine Pa-
raderolle für Tobias Zeitz, der
sich von seiner verblüfften
Frau (Ingrid Scheingraber)
trennt und seinem Herrn lei-
denschaftlich Gefolgschaft
leistet. In Erwartung einer
Statthalterschaft in Granada,
schmettert er den Welthit
„Granada“ stimmgewaltig
und mit großer Leidenschaft.

Der musikalische Theater-
sommer Bergkirchen ging
mit dem Musicaletto „Don
Quichotte“ nach den Roman
von Miguel de Cervantes in
das zweite Jahr.

Nach dem großen Erfolg der
Nestroy-Posse „Lumpaziva-
gabundus“ im Reischl-Hof in
Unterbachern im vergange-
nen Jahr war heuer die Tisch-
tennishalle in Lauterbach am
Kreuzweg der Spielort des
sommerlichen Theater- und
Musikprogramms.
Das Publikum in der ausver-
kauften Halle konnte einen
herrlichen Theaterspaß ge-
nießen und sich über den ver-
späteten Ritter schief lachen,
der zum ulkigen Liebesdienst
an einem unbekannten Mäd-
chen in die Welt hinauszieht,
um Abenteuer zu bestehen.
Der lange dürre, stets in seine
Träume versunkene Held

Don Quichotte – Stern des Südens
MUSIKALISCHER THEATERSOMMER ....................................................................................................................................................................................................................................

FOTOS (2): BRUNO EHLING

Bund fürs Leben geschlossen Am 29. Juli 2016 traten Jürgen und Maria
Pawellek, geb. Groß im Standesamt Berg-

kirchen vor den Traualtar. Das junge Paar ist in Kreuzholzhausen zu Hause.

●

●

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
●

●● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362
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Ihre Chancen als

Unternehmen

� Gestärkte Arbeitgeberat-
traktivität
� Anstoß für die gesamte Or-
ganisation
� Absichern gegen Fachkräf-
temangel - Förderung bisher
ungenutzter Potentiale und
Qualifizierungsmöglichkei-
ten für motivierte Mitarbeiter

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Sie möchten mehr In-
formationen? Sie möchten an
einer Schnuppervorlesung
teilnehmen? Dann wenden
Sie sich an uns! Wir möchten
so bald wie möglich starten!

Kontakt:
Homepage der Technischen
Hochschule Ingolstadt www.iaw-
in.de oder monika.kolpat-
zik@thi.de , Tel.
0841-9348-1560, Dr. Monika
Kolpatzik info@westallianz-mu-
enchen.de oder Tel.
08131-99176 Dagmar Hendorfer

sen (z.B. Stationsleitung)
� Management in Gesund-
heitsberufen
� Problemlösungskompe-
tenz für Aufgabenstellungen
in sozialen Einrichtungen
� Managementorientierte
Ausbildung mit Vermittlung
wesentlicher Schlüsselposi-
tionen (Persönlichkeitsbil-
dung, Sozial- und Führungs-
kompetenz, Teamfähigkeit)
� Praxisorientiertes Studium
auf der Grundlage wissen-
schaftlicher Erkenntnisse und
Methoden

Ihre Chancen als

Arbeitnehmer

� Qualifizierte Leitung von
sozialen Einrichtungen und
Einrichtungsverbünden
� Leitungsfunktion im Ge-
sundheitswesen
� Dienstleistungs - und Bera-
tungstätigkeit
� Koordinations - und Ver-
netzungsaufgaben

� Die Vorlesungen finden vor
Ihrer Haustüre statt - in den
Landkreisen Dachau und
Fürstenfeldbruck.
� Präsenzphasen in Freitags-
und Samstagsveranstaltungen
sowie Blockwochen.
� Weitgehend ort- und zeit-
unabhängige Erarbeitung von
Studieninhalten durch
Selbstlernphasen.
� Praxisorientierte Kompe-
tenzvermittlung in Form von
Gruppenarbeiten und Fallstu-
dien.
� Laufender Transfer der In-
halte aus den Seminarmodu-
len in das eigene berufliche
Umfeld.

Zielsetzung

� Qualifikation zur Leitung
einer Sozialeinrichtung (z.B.
Kindergärten, Kindertages-
stätten, Heime).
� Management in Sozialberu-
fen.
� Qualifikation für Leitungs-
aufgaben im Gesundheitswe-

misierung in Gesundheits-
und Sozialberufen voran. Ein
Hochschulabschluss ist zu-
nehmend Voraussetzung, um
Schlüsselpositionen auszu-
üben.

Studiengänge im

Gesundheits- und

Sozialbereich

Daher wird die WestAllianz
München in Kooperation mit
der Technischen Hochschule
Ingolstadt in den Landkrei-
sen Dachau und Fürstenfeld-
bruck die berufsbegleitenden
Bachelor-Studiengänge „Ma-
nagement in Gesundheitsbe-
rufen“ und „ Management in
Sozialberufen“ anbieten.

Beruf und Studium?

Das geht!

� Das berufsbegleitende Wei-
terbildungsstudium ist spe-
ziell auf die Bedürfnisse Be-
rufstätiger ausgerichtet.

Sie arbeiten in einem sozial-
pädagogischen Beruf oder
als Krankenschwester / Pfle-
ger und möchten sich beruf-
lich weiterentwickeln? Neh-
men Sie Ihre Zukunft in die
Hand mit einem berufsbe-
gleitenden Bachelor-Studi-
um, Management in Sozial-
berufen oder Management
in Gesundheitsberufen in
den Landkreisen Fürsten-
feldbruck und Dachau - vor
Ihrer Haustür - mit der
Technischen Hochschule In-
golstadt und unterstützt
durch die WestAllianz Mün-
chen!

Die Anforderungen an Unter-
nehmen und deren Mitarbei-
ter im Gesundheits- und Sozi-
albereich werden immer grö-
ßer. Neben den fachlichen
Fähigkeiten sind mehr und
mehr auch wirtschaftliche,
sozioökonomische sowie per-
sonelle, soziale und methodi-
sche Kompetenzen gefordert.
Zudem schreitet die Akade-

Duales Studium mit der WestAllianz

Brückensperrung B 471
Das Staatliche Bauamt Frei-
sing setzt derzeit die beste-
hende Brücke Eschenrieder
Straße über die B 471 bei
Neuhimmelreich, Gemeinde
Bergkirchen, grundhaft in-
stand.

Hierfür wurden alle Ver-
schleißbauteile wie Fahr-
bahnbeläge und Betonkap-
pen einschließlich der auf
dem Überbau befindlichen
Abdichtung abgebrochen.
Auf dem so freigelegten Über-
bau zeigten sich im Randbe-
reich Risse, die Auswirkun-
gen auf die Verbreiterung der
Brücke zur Aufnahme eines
Geh- und Radwegs auf der
östlichen Bauwerksseite ha-
ben könnten.

Hierin begründete weiterfüh-
rende Bauteiluntersuchungen
zeigten in einer statischen
Nachrechnung des Bau-
werks, dass aufgrund von Ab-
weichungen in der Bauaus-
führung bei der Herstellung
der Brücke im Jahr 1971 ge-
genüber den seinerzeit erstell-
ten Ausführungsplänen ein
Geh- und Radweg auf dem
Bauwerk nur realisiert wer-
den kann, wenn zuvor um-
fangreiche Verstärkungsmaß-
nahmen an Bauteilen der
Brücke vorgenommen wer-
den. Aufgrund der Durchfüh-
rung dieser erforderlichen zu-
sätzlichen Arbeiten und des
damit verbundenen zeitlichen
Mehraufwands bleibt die Ge-
meindeverbindungsstraße

Eschenrieder Straße bis An-
fang November im Bereich
der Brücke voll gesperrt. Die
beschilderte Umleitungsstre-
cke über die Himmelreichs-
traße, den Himmelreichweg,
die Gröbenrieder Straße, die
DAH 12 und die Gündinger
Straße (analog in Gegenrich-
tung) bleibt weiterhin auf-
recht.
Das Staatliche Bauamt Frei-
sing bittet alle betroffenen
Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die auftretenden
Behinderungen und die An-
lieger um Nachsicht für die
mit der gesamten Arbeit ver-
bundenen Beeinträchtigun-
gen. Die Bauarbeiten werden
so schnell wie möglich abge-
schlossen.

Straßensperrung
Gemeindeverbindungsstraße
von Eisolzried zum Eisolzrie-
der See: Die Bauarbeiten für
den Ausbau der Gemeinde-
verbindungsstraße von Ei-
solzried zum Eisolzrieder See

mit Bau eines Geh- und Rad-
weges laufen planmäßig. Die
Straße kann Ende Oktober/
Anfang November wieder für
den Verkehr freigegeben wer-
den.

Interkommunales
Branchenverzeichnis ist online

Seit Anfang dieses Jahres
finden Sie auf der Homepa-
ge der WestAllianz München
www.westallianz-muen-
chen.de ein interkommuna-
les Branchenverzeichnis.
Hier können sich alle Fir-
men in unseren Mitgliedsge-
meinden und Nachbarge-
meinden kostenlos registrie-
ren lassen.

Dies ist ein Service für unsere
Bürgerinnen und Bürger, um
einen schnelleren und besse-
ren Überblick über das

Dienstleistungs- und Service-
angebot vor Ort zu erhalten.
Die eingetragenen Firmen
profitieren gleichermaßen
von dieser kostenlosen Mög-
lichkeit, ihr Unternehmen be-
kannt zu machen. Unsere Bit-
te daher heute an alle Firmen:
Besuchen Sie die Homepage
www.westallianz-muen-
chen.de und lassen Sie sich
registrieren!
Bei zukünftigen, neuen Ge-
werbeanmeldungen werden
die Mitarbeiter im Rathaus
Sie auf die Möglichkeit der

Eintragung im Branchenver-
zeichnis hinweisen.
Und unsere Bitte an die Bür-
gerinnen und Bürger in den
Gemeinden: Nutzen Sie die-
sen Service der WestAllianz
München und stärken Sie da-
durch die Unternehmen vor
Ort!
Für Rückfragen steht Ihnen
die Geschäftsstelle der West-
Allianz München gerne zur
Verfügung: Dagmar Hendor-
fer, Mail: zentrale@westalli-
anz-muenchen.de , Telefon:
08131-99176

Park- und Mitfahrplatz Bachern
Anfang September beginnen die Bauarbeiten für den Park- und
Mitfahrerplatz an der S-Bahnhaltestelle Bachern.
In einem 1. Teilabschnitt entstehen 20 Parkplätze. Bis Ende Ok-
tober soll der Parkplatz fertiggestellt sein.

Erfolgreiche Absolventen bitte melden
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition geworden, dass Bür-
germeister Landmann die Schul- bzw. Berufsschulabsolventen,
die ihren Abschluss mit einem Notendurchschnitt besser als 2
geschafft haben, in der Gemeinderatssitzung im Oktober aus-
zeichnet.

Obwohl wir alle Schulen des Landkreises nach unseren Abschluss-
schülern befragen, ist es leider schon vorgekommen, dass Schüler
aus auswärtigen Schulen nicht geehrt werden konnten. Sollten Sie
Ihren Schul- oder Berufsschulabschluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben, melden Sie sich bitte in der Gemein-
deverwaltung, damit wir Sie in den Kreis der zu ehrenden Schüler
aufnehmen können. Ansprechpartnerin in der Gemeinde ist Frau
Hartl, Tel.: 08131/5697-0.

Hobbykünstlerschau
Vom 15. bis 16. Oktober 2016
findet im Kulturhaus Eschen-
ried wieder die beliebte all-
jährliche Hobby-Künstler
und Kunsthandwerker-Aus-

stellung statt.
Wer sich beteiligen möchte,
soll sich bitte bei Frau Edith
Daschner melden, Telefon
08131/735598.
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Nachprimiz für Thomas Barendt
Bei strahlendem Sonnen-
schein feierte der Neupriester
Thomas Barendt in Bergkir-
chen seine Nachpriminz. Ein
prächtiges Bild boten die Fah-
nenabordnungen des Pfarr-
verbandes Bergkirchen und
Schwabhausen. Barendt, der
nach zweijähriger Ausbil-
dungszeit den Pfarrverband

verlässt, bedankte sich bei al-
len für die schöne Zeit, in der
er viel gelernt und erfahren
hat. Die Heilige Messe zele-
brierte der Neupriester ge-
meinsam mit Pfarrer Albert
Hack und Diakon Steiner.
Nach dem Mittagessen folg-
ten Ansprachen und die
Übergabe der Geschenke.

Thomas Barendt, der aus
Moosburg stammt, wurde
zwei Wochen zuvor im Frei-
singer Dom zum Priester ge-
weiht. Eine Woche später
fand die Priminz in seiner
Heimatpfarrei in Moosburg
statt, zu der viele Gäste aus
dem Pfarrverband eingeladen
waren.

Einweihung des Feuerwehrhauses
Kreuzholzhausen am 2. Oktober 2016

Am Sonntag, den 2. Oktober 2016, wird das neue Feuerwehrhaus
in Kreuzholzhausen eingeweiht. Alle interessierten Bürger sind
zu diesem Fest eingeladen. Um 9.15 Uhr ist Treffpunkt am Feu-
erwehrhaus, Lindenstraße 3, anschließend gibt es einen Festzug
zur Kirche Kreuzholzhausen, in der um 10.15 Uhr ein feierlicher
Gottesdienst zelebriert wird. Anschließend erhält, wie es in unse-
rer Gemeinde üblich ist, das Gebäude den kirchlichen Segen. Ein
gemeinsames Mittagessen und Kaffee und Kuchen am Nachmittag
lassen diesen Festtag gemütlich ausklingen.

Führung durch Heizkraftwerk Bei hoch-
sommer-

lichen Temperaturen besuchte eine Gruppe der vhs am
11.07.16 das Heizkraftwerk Geiselbullach. Von der Waa-
ge über den Müllbunker, der Müllverbrennung bis zur
Rauchgasreinigung konnten sich die Besucher ein Bild
vor Ort machen. Die Gruppe zeigte sich sehr beeindruckt
von der Größe und Komplexität der Anlage. Am 17.10.
findet wieder eine kostenlose Führung durch das Abfall-
heizkraftwerk statt. Interessierte können sich bei der Ab-
fallberatung des Landkreises Dachau unter 08131 /
741469 anmelden.

Neues Löschfahrzeug geweiht
In einem feierlichen Akt
wurde das neue Löschfahr-
zeug von Bürgermeister Si-
mon Landmann an den
Kommandanten der Gün-
dinger Feuerwehr Sepp
Grain und dessen Mann-
schaft übergeben.

Nach der Begrüßung der
zahlreichen Gäste durch den
Vorstand Hans Marcher fand
der kirchliche Segen durch
Diakon Albert Wenning statt.
Als Feuerwehrseelsorger und
Mitglied der Kreisbrandin-
spektion weiß keiner besser
als er, was die Feuerwehrleute
im Einsatz leisten müssen, um
Menschen in Not zu helfen.
Das gilt nicht nur für die Feu-
erwehren, sondern für alle im
Rettungsdienst tätigen ehren-
amtlichen Helfern. Nach der

Segnung ergriff erstmals der
neue Kreisbrandrat Franz
Bründler das Wort und mach-
te deutlich, dass die Investiti-
on der Gemeinde von ca.
260.000 Euro nicht für die
Feuerwehr getätigt wurde,
sondern für die Sicherheit der
Bürger. Das neue Fahrzeug
erfordere noch mehr Einsatz-
bereitschaft, Breitwilligkeit
zum Lernen und Teamgeist.
Aber das war bei der Gündin-
ger Feuerwehr noch nie ein
Problem, wie auch der Ge-
winn des Meistertitels als
Technical Rescue Team im
Vorjahr zeigte. Das alte Fahr-
zeug war in die Jahre gekom-
men und hat leider den gestie-
genen Anforderungen nicht
mehr genügt. Allerdings be-
darf es noch viel Einarbei-
tungszeit bis alle das neue

Fahrzeug bedienen können
und jeder weiß wo sich die et-
wa 200 verschiedenen Werk-
zeuge befinden, betonte der
Kommandant Sepp Grain. Es
ist schon sehr viel geübt wor-
den, auch wenn es ein biss-
chen gedauert hat, bis alle fit
waren. Er ist sehr stolz auf
seine Mannschaft, bemerkte
der Feuerwehrchef. Nach
dem offiziellen Teil gab es ein
gemeinsames Mittagessen für
alle Anwesenden. Zu den Eh-
rengästen zählten u. a. der
Polizeichef Thomas Rau-
scher, die THW-Abordnung
mit Georg Leitenstorfer, Alt-
bürgermeister Hubert Huber,
die Kommandanten der Orts-
feuerwehren der gesamten
Gemeinde Bergkirchen und
Vertreter der örtlichen Verei-
ne.

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING .............................................................................................

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

� Elektrotechnik
� Kommunikation
� Sicherheitstechnik
� Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Diamanthochzeit gefeiert
Am 28.06.2016 feierten die
Eheleute Margarete und Josef
Isemann aus Oberbachern ih-
re Diamantene Hochzeit, zu
der Bürgermeister Simon
Landmann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen über-
brachte.
Josef wurde in Altomünster
geboren und kam mit 3 Jah-
ren nach Oberbachern. Seine
Frau stammt aus dem Sude-
tenland, wo sie mit 6 Schwes-
tern aufwuchs. 1946 wurde
die Familie aus der Heimat
vertrieben und Margarete
kam nach einigen Zwischen-
stationen nach Eisolzried. In
der damals noch existieren-
den Molkerei in Bachern
lernten sich die beiden ken-
nen. 1956 wurde in Oberba-
chern Hochzeit gefeiert. Aus
der Ehe gingen zwei Kinder
hervor und mittlerweile hat
sich die Familie um 6 Enkel
und einen Urenkel vergrö-
ßert. Margarete war 30 Jahre
bei der Post beschäftigt. Heu-
te kümmert sie sich um Haus
und Garten. Josef war und ist
in vielen Vereinen aktiv.
Beim Bau des Schützenheims
Oberbachern war er als ge-

lernter Maurer der „Oberbau-
leiter“.
Jahrzehntelang war er kom-
munalpolitisch engagiert. Seit
1967 ist er Mitglied bei der
SPD. Von 1972 bis zur Ge-
bietsreform war er im Ober-

bacherner Gemeinderat und
von 1978 bis 1999 gehörte er
dem Bergkirchner Gemeinde-
rat an. Das noch sehr fitte Ju-
belpaar verreist gerne und
war schon in ganz Europa un-
terwegs.

Goldene Hochzeit im
Hause Steininger

Das Ehepaar Katharina und
Martin Steininger feierte am
06.07.2016 im Kreise ihrer
Familie ihre Goldene Hoch-
zeit. Die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner gratulierte
recht herzlich und überbrach-
te die Glückwünsche in Na-
men der Gemeinde Bergkir-
chen.
Martin ist ein waschechter
Bergkirchner und Katharina
stammt aus Webling. Beim
Betteltanz im Gasthof Groß
im Oktober 1965 hat es zwi-
schen den Beiden gefunkt. Im
Jahr darauf wurde geheiratet,
natürlich fand die Hochzeits-
feier im Gasthof Groß statt.
Aus der Ehe gingen 5 Kinder
hervor und im Laufe der Jahre

kamen 10 Enkel dazu. Bis
1985 arbeitete Martin in sei-
ner eigenen Schmiede in
Bergkirchen. Parallel dazu
wurde eine Tankstelle in Be-
trieb genommen, die es heute
noch gibt und von der Toch-
ter Hedi geführt wird. Martin
war drei Amtsperioden von
1978 bis 1996 Gemeinderat
der Gemeinde Bergkirchen.
Heute sind Radfahren und
der Sportverein die Lieblings-
beschäftigungen der beiden.
Doch Ihr größtes Hobby sind
ihre Kinder und Enkel. Auf
dem Foto ist das Jubelpaar
mit der 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner und den En-
keln Kilian, Julika, Vreni und
Romi zu sehen.

Goldene Hochzeit Am 15.07.2016 beging das
Ehepaar Renate und Jo-

hann Dexl aus Palsweis sein Goldenes Hochzeitsjubiläum.
Bürgermeister Simon Landmann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen. Johann wurde zwar in München
geboren, ist aber ein waschechter Palsweiser. Seine Frau
Renate stammt aus Überacker. Beim Tanzen im Rottbach
haben sich die Beiden kennen gelernt. Die standesamtli-
che Trauung fand in der Gemeinde Eisolzried statt und
einen Tag später wurde in Palsweis kirchlich geheiratet.
Zur Familie gehören 3 Kinder und 6 Enkel. Renate gibt als
Hobbys rätseln, täglich Zeitung lesen und die Familie an.
Josef ist viel mit seinem Radl unterwegs. Gemeinsam
kümmern sie sich um ihren Garten und sind viel mit dem
Bus auf Reisen.

Chlotilde und Willibald Benda
feiern Diamanthochzeit

im Namen der Gemeinde
Bergkirchen.

Willi Benda wurde in Strö-
ßau/Komotau im heutigen
Tschechien geboren. Die
Lehre als Bankkaufmann

konnte nicht zu Ende führen,
da die Familie nach dem
Krieg ausgesiedelt wurde.
Später erlernte er das Hand-
werk des Schlossers und ar-
beitete 30 Jahre bis zur Rente
bei der Firma Hofmann als
technischer Angestellter.
Seine Frau wurde in Klagen-
furt in Österreich geboren
und machte eine Ausbildung
als Schneiderin. Die letzten
Jahre ihrer Berufstätigkeit
war Chlothilde bei der Firma
Bardke & Scherer in Dachau
beschäftigt.
Kennen gelernt haben sie sich
bei der Arbeit in der Schweiz.
In Arbon im Kanton St. Gal-
len fand die Hochzeit statt.
Seit 1956 wohnt die Familie
in Gröbenried. Das Paar hat
einen Sohn und eine Tochter,
außerdem 3 Enkel und eine
Urenkelin. Die Jubilarin ver-
treibt sich ihre Zeit mit Rad
fahren und Lesen, ihr Mann
macht gerne Kreuzworträtsel.
Seine Lieblingsbeschäftigun-
gen, garteln und mit den Hun-
den Gassi gehen, kann der Ju-
bilar leider aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr
durchführen. Dennoch liebt
er seine Hunde Nina und
Vroni über alles, die mit auf
das Bild durften.

Das Ehepaar Chlotilde und
Willibald Benda feierten am
21.07.2016 ihre Diamantene
Hochzeit. Bürgermeister Si-
mon Landmann gratulierte
zu dem seltenen Jubiläum
und gratulierte ganz herzlich



In der Region
erhältlich – in der
Region präsent
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässig ,
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM HOCHZEITSJUBILÄUM .............................................................................................................

Goldene Hochzeit Die Eheleute Maria und
Hermann Maier konnten

am 15.07.2016 ihre Goldene Hochzeit feiern, zu der Bür-
germeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte.
Der in Lauterbach geborene Hermann war von Beruf
Schlosser und hat 30 Jahre bei der Fa. Schuhbauer in He-
bertshausen gearbeitet. Maria war anfangs Hausfrau
und hat sich um die beiden Kinder gekümmert. Später
war sie 25 Jahre in der Koschade-Klinik tätig. Das sehr
rüstige Paar verreist gerne, Italien und Städtereisen in
Deutschland gehören zu ihren Lieblingszielen.

Goldhochzeit Am 22.07.2016 feiertenBrigitta
und Michael Reischl aus Oberba-

chern ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herzlich und überbrachte die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Mi-
chael wurde zwar in Dachau geboren, ist aber ein wasch-
echter Oberbacherner. Seine Frau wurde in Karlsbad im
heutigen Tschechien geboren. Das Paar hat zwei Kinder
und drei Enkel. Brigitta hat bis zu ihrer Rente 33 Jahre im
Pfarrbüro in Bergkirchen gearbeitet. Ihr Mann war beim
Maisacher Schraubenhandel beschäftigt. Der Schützen-
verein Oberbachern war und ist die größte Leidenschaft
des Seniors. 33 Jahre war er dort Schützenmeister und
beim Bau des Schützenheims war er immer an vorderster
Front beschäftigt. Auch im Gartenbauverein und bei der
Feuerwehr war er ehrenamtlich tätig.

Kein Gift in die
Biotonne

Sommerliche Temperaturen
sorgen für unangenehme Ge-
rüche und begünstigen den
Madenbefall in der Biotonne.
Um die Maden zu bekämpfen
sollte man auf keinen Fall
Schädlingsbekämpfungsmit-
tel einsetzen. Denn aus dem
Biomüll wird Komposterde
hergestellt. Die Giftstoffe
würden sich sonst in der Erde
anreichern und unsere Um-
welt belasten. Mit einfachen
ungiftigen Mitteln lassen sich
die Maden bekämpfen. Im
Handel sind verschiedene
Zusatzmittel zum Einstreuen
in die Biotonne erhältlich.
Feingemahlene Tonerden
binden Feuchtigkeit und Ge-
rüche. Fliegen und Maden
hält man außerdem fern, in-
dem man den Tonnenrand ab
und zu mit Essig besprüht. Ist
der Biomüll bereits von Ma-
den befallen so kann man die-
se mit Essig besprühen. Die
Küchenabfälle sollte man in
Papiertüten sammeln oder in
Zeitungspapier einwickeln.
Sogenannte Biokunststoff-
Tüten sollten nicht verwendet
werden, denn diese zersetzen
sich nicht vollständig. Für
weitere Fragen steht gerne die
Abfallberatung unter 08131
74-1469 gerne zur Verfügung.

Bruggerhaus wieder viele wei-
tere Gäste. Das nächste Er-
zählcafé öffnet im November!

Leben und Ihre Würde, ihre
Heiterkeit und Gelassenheit
mit der Sie die Zuhörer in ih-
ren Bann zog, sind unbe-
schreiblich.
Auch als Poetin überraschte
Frau Hönigschmid. Frau Ani-
ta Zacherl von der VHS ver-
las eines der zwei treffenden
Gedichte.
Mitveranstalterin Ute Hönle
vom Sozialbüro bedankte
sich ganz herzlich bei der aus-
gewiesenen Rosenliebhaberin
für Ihren so herzlichen Bei-
trag zur Auftaktveranstaltung
und wünscht sich für die
kommenden Aktionen im

selnden Ausführungen - wie
sie als höhere Tochter einer
reichen Industriellenfamilie
in Südmähren aufwuchs, wie
ihre Familie während des
Krieges alles verlor und wie
ihr als junge Mutter die
Flucht und der Start ins neue
Leben gelang, bevor ihr Gatte
aus der Kriegsgefangenschaft
zurückkam.
„Es hat alles so sein müssen“,
resümiert die Eisolzriederin
überzeugt. Sie fühlt sich hier
in der Gemeinde zu Hause,
die Landschaft hier ist der ih-
rer Heimat zum Verwechseln
ähnlich. Ihre Haltung zum

„Ich hatte immer Glück ge-
habt!“ betonte die lebensfro-
he Frau Eva Hönigschmid
beim ersten Erzählcafé im
Bruggerhaus. Am 26. Juli
startete die überaus gut be-
suchte Veranstaltung mit
Kaffee und Kuchen, bevor
die 96-Jährige die Stationen
ihres ereignisreichen Lebens
beschrieb.

Ihre langjährige Weggefährtin
aus der Gemeindebücherei,
Frau Inge Bortenschlager, be-
gleitete Frau Hönigschmid
mit Bildern durch ihre inte-
ressanten, heiteren und fes-

Erzählcafé mit Eva Hönigschmid
SOZIALBÜRO, VHS, BÜCHEREI UND GEMEINDE LUDEN EIN ......................................................................................................
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„Leben und Demenz“
Das Sozialbüro der Gemein-
de Bergkirchen beteiligt sich
an dieser Aktionswoche am
Dienstag, den 20. September
2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
im Bruggerhaus, Römerstr.
3, mit einer vielseitigen In-
formationsveranstaltung.
Dazu laden wir Sie sehr
herzlich ein.

„Hirnschmalz! ….. und
wenn’s nachlässt? Der
Marktplatz mit Aktionen, In-
formationen und „leichter
Kost“ lädt alle ein, die sich
dem Thema Demenz einmal
unbeschwert annähern
möchten.
Der Gedächtnisparcours mit
Sybille Lichti gibt uns span-
nende Rätsel auf; Frau Dr.
Klaus informiert uns über Di-
agnose und medizinische
Aspekte, Frau Wolf von der
privaten Pflegeberatung Com-
pass klärt auf über die Einstu-
fung in die Pflegeversiche-

rung und deren Leistungen.
Frau Hardtke von der Fach-
stelle für pflegende Angehöri-
ge gibt Auskunft über die An-
gebote im Landkreis für die
Betroffenen und deren Ange-
hörige.

Unbeschwert an das

Thema herangehen

Der Kreisverband des VdK re-
präsentiert was der VdK in
Sachen Demenz und Leben
alles bieten kann.
Die Nachbarschaftshilfe un-
terstützt die Veranstaltung
mit Kaffee und Kuchen. Kom-
men Sie vorbei, wir freuen
uns auf Sie! Der Eintritt ist
frei!
Gefördert durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten und den Euro-
päischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums (ELER).

AKTIONSWOCHE IM SEPTEMBER ......................................VHS .................................................

Das neue Herbst/Winter-Pro-
gramm liegt ab 2.9.2016 bei al-
len Geschäften, Banken, der
Gemeinde Bergkirchen und
bei der vhs im Bruggerhaus
Bergkirchen, Römerstr. 3 aus.
Anmeldungen zu Kursen sind
möglich: telefonisch
(08131/27315-0), per Fax
(08131/27315-19), per email:
bildung@vhs-bergkirchen.de,
im Internet unter www.vhs-
bergkirchen.de oder persönlich
zu den neuen Geschäftszeiten:
Dienstag und Mittwoch von
9:00 -13:00 Uhr und Donners-
tag von 14:00 - 18:00 Uhr. Die
Kunstausstellung mit Werken
der freien Kinder- und Jugend-
malgruppe Bergkirchen kann
noch bis Ende September im
Bruggerhaus besichtigt werden.
Ab Oktober stellt dann das
„Mittwochsatelier“ der vhs
Bergkirchen unter dem Motto
„Jetz werd´s bunt!“ aus.

Neues
Programmheft

Hier gewinnen alle Wenn auch im Spiel im-
mer nur Einer gewinnen

kann, so tragen alle Beteiligten ihren Gewinn durch
Freude, Gesellschaft und Unterhaltung mit nach Hause!
Das offene (Spiele) Treffen im Juli war wieder sehr gut
besucht und wir alle hatten viel Spaß beim Kartln, Wür-
feln und Ratschen. Wir, der VdK Bergkirchen, der VdK
Lauterbach und das Sozialbüro freuen uns wieder auf
zahlreiche MitspielerInnen aus dem gesamten Gemein-
debereich! Am Dienstag, 27. September 2016, von 14 - 16
Uhr, im Bruggerhaus, Römerstraße 3, Bergkirchen

Gruppenleitung verabschiedet
Bei den beiden (Groß-)Eltern
- Kind - Turngruppen des
TSV Bergkirchen gibt es ab
September einen Wechsel in
der Leitung. Simone Heger
und Maren Kirchgässner ge-
ben beide ihre Gruppen nach
4 Jahren ab. Beim gemeinsa-
men Abschiedsessen beim
Seewirt mit allen Übungslei-
terinnen der Gymnastikabtei-
lung dankte Renate Kugler im
Namen des TSV Bergkirchen
den beiden für ihren jahrelan-
gen Einsatz und ihre tolle Ar-
beit am Kind. Nicht zuletzt
ihren abwechslungs- und ein-
fallsreichen Stunden sei es zu
verdanken, so Kugler, dass
die beiden Turnstunden über
die Grenzen von Bergkirchen
hinaus bekannt und stets gut
gefüllt seien. Erfreulicher
Weise sind für beide Turn-
gruppen Nachfolgerinnen ge-
funden.

Programm ab

September 2016

Das Programm der Gymnas-
tikabteilung ab September
2016:
� (Groß-) Eltern-Kind-Tur-
nen: für Kinder von ca. 1 ½
Jahren - 3 Jahren, donnerstags
von 10.15 - 11.45 Uhr in der
Maisachhalle, Start vorr. am
22.9.2016, Leitung und Infos:
Ulrike Lidl, Tel: 08131 /
4541222, Für Gäste: 12er
Block 35 Euro

� Fit durch den Winter: Fit-
ness - und Skigymnastik für

Mann und Frau, mittwochs
von 19:00 - 20:00 Uhr in der
Maisachhalle, Start am
6.10.2016, Leitung und Infos:
Katrin Wernthaler, Tel:
08131/316597, Für Gäste:
10er Block 60 Euro, für Ver-
einsmitglieder kostenlos

� Step-Aerobic-Fatburner:
Dienstags, 18:00 - 18:55 Uhr
in der Maisachhalle, Start am
27.9.2016, Leitung und An-
meldung: Renate Kugler, Tel:
08131/83636, 10er Block: für
Gäste 60 Euro, für Vereins-
mitglieder 25 Euro (Anmel-
dung erforderlich)

� Stark im Kreuz: Donners-
tags, 18:30 - 19:30 Uhr in der
Maisachhalle, Start am
29.9.2016, Leitung und An-
meldung: Helga Reischl,
08131 / 80812, 10er Block:
für Gäste 60 Euro, für Ver-

einsmitglieder 25 Euro (An-
meldung erforderlich)

Angebote ausschließlich für
Vereinsmitglieder (jeweils
kostenlose Schnupperstunde
möglich):
� (Groß-) Eltern-Kind-Tur-
nen: für Kinder von ca. 1 ½
Jahren - 3 Jahren, freitags von
15:00 - 16:00 Uhr in der
Schulturnhalle, Start am
16.9.2016, Infos bei Maren
Kirchgässner: Tel: 08131 /
3335968
� Fitnessgymnastik für Frau-
en: Dienstags von 19:00 -
20:00 Uhr in der Maisachhal-
le, Start am 13.9.2016, Lei-
tung und Infos bei Renate
Kugler: Tel: 08131 / 83636
Fit mit 65 + Mittwochs von
9:00 - 10:00 Uhr in der Mai-
sachhalle, Start am 14.9.2016,
Leitung und Infos bei Renate
Kugler: Tel: 08131 / 83636

TSV BERGKIRCHEN ..........................................................................................................................................

Accoustic-Konzert Peter Conway ist ein Sin-
ger/Songwriter aus Lon-

don, der unglaublich emotionale Liveshows spielt (Ge-
sang, Gitarre und Klavier) und dessen einzigartige Stim-
me sofort unter die Haut geht. Die Fachpresse urteilt:
„Spektakulär…“ (BBC Radio), „Einzigartiges Talent…“
(Music Week), „… legt alles Gefühl in jede einzelne Silbe
und jede einzelne Note“ (Folks Words). Ein Muss für Fans
guter Livemusik! Freitag, 7.10.2016, im Bruggerhaus Berg-
kirchen, Römerstraße 3, Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00
Uhr mit Bewirtung, Vhs Bergkirchen. Tickets im Vorver-
kauf zu 15 Euro.

Konzert und interkulturelle Begegnung
Vor ein paar Monaten haben Geflüchtete aus der Unterkunft in
Gada und Einheimische zusammen einen warmherzigen Song ge-
schrieben: „I wanna thank you“ ist das musikalische Danke-
schön der Geflüchteten aus Gada an Deutschland. Im Brugger-
haus als Ort der Begegnung sind Einheimische und Geflüchtete
eingeladen, sich über die Entstehung dieses einmaligen Musik-
projekts zu informieren. Die Geflüchteten bedanken sich mit lan-
destypischen Häppchen auch kulinarisch bei den Besuchern. Der
Eintritt ist frei. (18:00 - 18:45 Uhr)
Anschließend gibt es ein Konzert mit Mathew James White
(NZL) and Friends. Der sympathische Singer/Songwriter, unter des-
sen Leitung „I wanna thank you“ entstand, kommt nun zum 2.
Mal ins Bruggerhaus. Auch der Interkulturelle Asylchor wird mit da-
bei sein. Tickets im Vorverkauf zu 10 Euro.
Samstag, 10. September 2016, Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00
Uhr (mit Bewirtung). Vhs Bergkirchen in Kooperation mit dem Be-
zirk Oberbayern, Church´s Hill Jugendkulturverein e.V. und dem
Sozialbüro.
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Schule verabschiedet ihren
beliebten Rektor Albert Sikora

Mit einem lachenden und vie-
len weinenden Augen wurde
der Rektor der Mittelschule
Bergkirchen, Albert Sikora,
verabschiedet. So richtig zum
Feiern ist uns nicht zumute,
betonte Bürgermeister Simon
Landmann in seiner Rede,
denn die Schule Bergkirchen
verliert ihren äußerst kompe-
tenten Rektor. In den vergan-
genen 4 Jahren hat er in seiner

ganz unverwechselbaren Art
die Grund- und Mittelschule
Bergkirchen zum Aushänge-
schild im ganzen Landkreis
gemacht. Seine fachliche
Kompetenz, sein Sachver-
stand, aber auch das manch-
mal nötige Fingerspitzenge-
fühl wird man an der Schule
vermissen. Die Schüler und
das Lehrerkollegium bedank-
ten sich mit lobenden Worten

und speziellen Liedern von
ihrem beliebten Schulleiter,
der ins Schulamt wechselt
und nun Schulrat im Land-
kreis Dachau wird. Sikora be-
dankte sich bei allen für die
konstruktive Zusammenar-
beit und überreichte Andrea
Wiesner, die nun kommissa-
risch die Schule leitet, einen
Apfelbaum, damit er süße
Früchte trägt.

Schulabschlussfeier
„Ihr habt es geschafft“, stell-
te Bürgermeister Simon
Landmann in seiner Anspra-
che anlässlich der Ab-
schlussfeier in der Schule
Bergkirchen fest. Hervorra-
gende Ergebnisse wurden
wieder erzielt, auf die die
Schüler aber auch die Lehrer
stolz sein können.

Die Notendurchschnitte la-
gen auch in diesem Jahr in
unserer Schule über dem
Durchschnitt im Landkreis
Dachau und in Bayern. In der
9. Klasse haben 25 Schüler
den Qualifizierenden Haupt-
schulabschluss geschafft und

in der M10-Klasse erreichten
mit 18 Schülern alle ihr Ziel.
Die kommissarische Rekto-
rin, Andrea Wiesner, freute
sich über die hervorragenden
Ergebnisse.
Die Schulbesten der 9. Klasse
waren: Luis Skroch (Note
1,3), Christopher Glas (Note
1,29) und Maria Taferner, die
mit der Traumnote 1,0 in al-
len Fächern glänzte. Die
Schulbesten in der Klasse M
10 waren: Theresa Weindl
(2,33), Johanna Scheib (1,77)
und Franziska Widmann
(1,67).
Die Absolventen der Mittel-
schule Bergkirchen wurden

zusätzlich in einer Feier im
Theatersaal des ASV auf
Landkreisebene geehrt. 25
Schüler aus dem Landkreis
Dachau haben die Mittel-
schule mit einem Noten-
durchschnitt von 1,5 und bes-
ser beendet oder wurden
Schulbeste.
Aus Bergkirchen waren Ma-
ria Taferner (1,0) und Chris-
topher Glas (1,2) die Land-
kreisbesten im Qualifizieren-
den Mittelschulabschluss.
Mit einem Notendurchschnitt
von 1,6 gehörte Franziska
Widmann zu den Landkreis-
besten beim Mittlere-Reife-
Abschluss.

Unser Foto zeigt: Die Schulbesten mit den Lehrern (von links):
Franziska Widmann, Bürgermeister Simon Landmann, Johanna
Scheib, Andrea Wiesner, Therese Weindl, Klaus Nefzger (etwas
verdeckt), Maria Taferner, Christopher Glas, Felix Kroschewski
und Luis Skroch.

Wellenbänke des Jugendrates
Im April wurde der neue Jugendrat gewählt. Der ehemalige Ju-
gendrat verabschiedete sich mit einem letzten Projekt. Am Eisolz-
rieder und Bergkirchner See steht nun je eine Wellenbank. Diese
laden zum entspannten Sonnen und gemütlichen zusammensitzen
ein. Schauen Sie doch auch einmal vorbei.

Stiftesammlung für Afrika
„Stifte stiften“ ist eine Initiati-
ve der 1-2-3 Kinderfonds Stif-
tung. Zusammen mit Kin-
dern, Familien, Schulen, Un-
ternehmen, Behörden und
Vereinen sammelt die Stif-
tung gebrauchtes und neues
Schulmaterial für Kinder in
Afrika. Seit 2010 werden
dann regelmäßig Schulen in
Afrika mit dem gesammelten
Material versorgt. Dazu Heidi
Jarosch von „Stifte stiften“:
„Viele Kinder in Afrika sind
von Bildung ausgeschlossen.

Warum? Weil ihre Familien
vor der Entscheidung stehen,
Essen kaufen oder den Stift
für die Schule. Daher wäre es
schön, wenn kein Schulmate-
rial unnötig im Müll ver-
schwindet, sondern Kindern
in Afrika den Zugang zu Bil-
dung ermöglicht.“ Nachdem
die Schüler der Klasse der 2a
das Ziel der Stiftung verstan-
den hatten, waren sie sofort
bereit, sich an dieser Aktion
zu beteiligen. Es wurden Pla-
kate gestaltet und Flyer ko-
piert. Anschließend sind die
Kinder der 2 a in alle anderen
Klassen der Schule gegangen
und haben für diese Aktion
geworben. Bereits nach zwei
Tagen war eine Sammelkiste
gefüllt mit Materialien. Nach
knapp zwei Wochen sind
schon drei große Kisten voll
mit Stiften, Füllern, Linealen,
Federmäppchen und mehr.
Sogar acht Schulranzen wur-
den gestiftet. Die Schülerin-
nen und Schüler der Grund-
und Mittelschule Bergkirchen
haben mit ihrer Spende ge-
zeigt, dass sie wissen, dass es
viel Armut in der Welt gibt.
Aber es besteht die Möglich-
keit, diesen Menschen zu hel-
fen. Man muss es nur tun.

Zum Lernen braucht man
Stifte, das ist doch klar!
Doch vielen Kindern in Afri-
ka fehlen die notwendigsten
Schulmaterialien. Als Ga-
briele Gruber, Lehrerin der
Klasse 2a an der Grund- und
Mittelschule Bergkirchen
von der Aktion „Stifte stif-
ten“ erfahren hatte, erklärte
sie den Kindern ihrer Klasse,
dass jeder auf einfache Wei-
se armen Menschen helfen
kann.

GRUNDSCHULE ......................................................................................................................................................

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 02.09. • Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika 
Oberbachern

Fr., 09.09. • 19.00 Uhr, Grillfest (mit Partner), Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Fr., 09.09. • 19.00 Uhr, Anfangsschießen, Schützenheim Günding, 
Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Gün-
ding

Sa., 10.09. • 14.00 Uhr, VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern, 
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 10.09. • 18.00 – 18.45 Uhr, „I wanna thank you“ - Interkultu-
relle Begegnung, Bruggerhaus Bergkirchen, Veranst.: 
vhs Bergkirchen

Sa., 10.09. • 20.00 – 22.00 Uhr, Akustikkonzert mit Mathew White 
and friends, Bruggerhaus Bergkirchen, Veranst.: vhs 
Bergkirchen

Mi., 14.09. • 19.00 – 21.30 Uhr, Hörpfade-Stammtisch, Alte Schule 
Lauterbach, Raum oben, Veranst.: vhs Bergkirchen

Fr., 16.09. • 17.00 Uhr, Anfangsschießen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Mo., 19.09. – 
Mo., 26.09.

• Aktionswoche zum Thema Demenz „Hirnschmalz! 
…..und wenn’s nachlässt?“, Veranst.: Sozialbüro Berg-
kirchen

So., 25.09. • Feuerwehraktionstag des Landkreises Dachau, an der 
Grund- und Mittelschule Bergkirchen

Do., 22.09. • 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle, 
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 23.09. • Jahreshauptversammlung 2016, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 23.09. • Anfangsschießen, Gasthof Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Sa., 24.09. • Pflanzentauschbörse, bei der Kindergärtnerei, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Bachern

Die., 27.09. • 14.00 – 16.00 Uhr, offenes (Spiele) Treffen für Jung und 
Alt, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: 
Sozialbüro Bergkirchen, VdK Bergkirchen und VdK 
Lauterbach

Fr., 30.09. • Anfangsschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 30.09. • 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 30.09. 
u. Fr. 07.10.

• Sparkassenpokal-Schießen (vorauss. Termin), Gast-
hof Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

So., 02.10. • Besuch des Forstlichen Versuchsgartens Grafrath 
(Welt-Erlebniswald); „Schatzsuche im Herbstwald“ 
für Kinder; evtl. „Pilzexkursion“ für Erwachsene, Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen/ Kreuzholzhau-
sen/ Machtenstein

So., 02.10. • Einweihung des Feuerwehr- und Gemeinschaftshau-
ses Kreuzholzhausen, Lindenstraße 3, Veranst.: Ge-
meinde Bergkirchen

Fr., 07.10. • 20.00 – 22.00 Uhr, Akustikkonzert: Per Conway (GB), 
Bruggerhaus Bergkirchen, Veranst.: vhs Bergkirchen

Sa., 08.10. • 19.00 Uhr, Weinfest, Naturfreundehaus Günding, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 08.10., Sa., 15.10., 
Fr., 21.10., Sa., 22.10.

• 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Mai-
sachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 21.10. • 19.00 Uhr, Kesselfleischessen bei Familie Weller, 
Bergkirchen, Mühlstr. 8, Veranst.: Schützenverein 
Hubertus Bergkirchen

Sa., 22.10. • Halbtags-Kulturausflug, Ziel noch offen, Veranst.: 
KdFB Bachern

So., 23.10. • 10.00 Uhr, Vereinsvertreterbesprechung, für Vereine 
aus Eschenried, Gröbenried und Graßlfing, Veranst.: 
RW Birkenhof

Sa., 29.10. • 14.00 Uhr, VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern, 
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Mo., 07.11. • 19.00 Uhr, Gartlerstammtisch, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Bachern 

Mi., 09.11. • 19.00 Uhr, Hl. Messe und Vortrag „Oberbachern im 
30-jährigen Krieg“, „Alte Schule“ Unterbachern, Ver-
anst.: KdFB Bachern

Fr., 11.11. • Ausschießen einer St.-Martins-Gans (gestiftet von 
Familie Weller), (Vorschießen König ist an diesem Tag 
möglich), Gasthof Groß, Veranst.: Schützenverein Hu-
bertus Bergkirchen

Fr., 11.11. • König- und Nikolauspreisschießen, Schützenheim 
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

Sa., 12.11. • 17.30 Uhr, Veteranenfest und Jahreshauptversamm-
lung, Kirche und Wirtshaus Oberbachern, Veranst.: 
Krieger-, Soldaten- und Veteranenverein Oberbachern

Mi., 16.11. • Kaffeekränzchen in Puchschlagen im Bürgerhaus, 
Veranst.: Gartenbauverein Puchschlagen/ Kreuzholz-
hausen/ Machtenstein

Fr., 18.11. • Königsschießen, (Vorschießen ggf. möglich), Gasthof 
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 18.11. • Jahreshauptversammlung, Schützenheim Feldgeding, 
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Mi., 23.11. • Binden von Adventskränzen und Gestecken, Veranst.: 
Gartenbauverein Puchschlagen/ Kreuzholzhausen/ 
Machtenstein 

Fr., 25.11. • 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len, Gasthof Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Sa., 26.11. • Adventsmarkt Bergkirchen, Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 26.11. • Tagesausflug – Weihnachtsmärkte in Abensberg, 
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

So., 27.11. • Ab 10.00 Uhr, Schnupperschießen mit Weißwurstes-
sen, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenver-
ein Hubertus Feldgeding

So., 27.11. • 16.00 Uhr, Adventssingen, Pfarrkirche Bergkirchen, 
Veranst.: Ingrid Scheingraber

Mi., 30.11. • 19.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl, Veranst.: 
Veteranen- und Soldatenverein Günding-Mitterndorf

Mi., 07.12. • 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthof Feldl, Veranst.: 
Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 09.12. • Nikolausschießen, Gasthof Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Sa., 10.12. • Fahrt zum Weihnachtsmarkt Regensburg oder Lands-
hut, Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 10.12. • 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle Bergkir-
chen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 10.12. • 14.00 Uhr, VdK Weihnachtsfeier, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

So., 11.12. • 14.00 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle 
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 17.12. • 14.00 Uhr, Seniorenadventsfeier für Ober-, Unterba-
chern, Breitenau und Ried, Schützenheim Unterba-
chern, Veranst.: Gemeinde Bergkirchen

Fr., 23.12. • Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß, 
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 30.12. • Zimmerstutzen-Preisschießen (intern), Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus 
Feldgeding



Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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mann unter bocker-
mann@kjr-dachau.de oder
0172-5808023 melden.

kann sich schon jetzt jeder
gerne beim Gemeindejugend-
pfleger Johannes Bocker-

groß. Auch der Jugendrat bot
zwei Aktionen an. Für Ideen
rund ums Ferienprogramm

Viele Vereine, Privatleute
und Firmen boten Spiel, Spaß
und Kreatives für klein und

Aus fast 60 Angeboten konn-
ten Kinder und Jugendliche in
diesen Sommerferien wählen.

Sommer, Sonne, Ferienprogramm
Nur zwei Beispiel für fast 60 gelungene Veranstaltungen: Schnuppergolf mit Pro Richy... ... und Acryl malen.

Motto von Konfuzius
(553-473 v. Chr): „Erzähle
mir und ich vergesse. Zeige
mir und ich erinnere mich.
Lass es mich tun und ich ver-
stehe.“ - Dürfen sich die
Schülerinnen und Schüler
nun dank ihrer MINT AG,
dem Engagement der betreu-
enden Lehrkräfte und der Un-
terstützung von externen Ex-
perten auf spannende und
forschende Physikstunden im
kommenden Schuljahr freu-
en. A. WINCKLER/E. REHM

enden Lehrkräfte Fr. Winck-
ler und Hr. Riedlberger einig.
„Dieses Projekt war eine tolle
Möglichkeit, die Schüler ak-
tiv mit in den Lernprozess
einzubauen.“ Natürlich
kommt das Projekt den gan-
zen Schülern der GS/MS
Bergkirchen zugute. Der Phy-
sikunterricht für alle Jahr-
gangsstufen wird nun kom-
plett neu strukturiert und gibt
Raum für viele spannende,
selbstentdeckende Experi-
mente. Gemäß nach dem

durchführten. Im Anschluss
daran bestaunten die Gäste
den von den Schülern neuge-
stalteten Physikraum. Jannek
B. und Felix F., Teilnehmer
der MINT AG, führten den
Gästen einige Versuche zum
Magnetismus und Elektrizität
vor. Die Schülerinnen und
Schüler entwarfen in monate-
langen Treffen ein Konzept
zur Neugestaltung und Wie-
derbelebung des vorhande-
nen Physik-Raumes. Dafür
wurde die jahrelange, nicht-
genutzte Physiksammlung
entstaubt und nach Themen-
bereichen neu sortiert. Tat-
kräftig wurden die Schüler
dabei von ihren betreuenden
Lehrern Frau Winckler und
Herrn Riedlberger unter-
stützt. Herr Fertl, stand dem
Projekt ebenfalls als Experte
zur Seite. „Die Freude am
selbstständigen, aktiven Er-
forschen im Physikunterricht
zu erwecken“, war unser Ziel,
darüber sind sich die betreu-

Physiklehrer am Josef-Effner-
Gymnasium Dachau, die
MINT AG tatkräftig. Bei der
Abschlusspräsentation wur-
den die Ergebnisse dem Auf-
traggeber, Herrn Bürgermeis-
ter Landmann, vorgetragen.
Ebenfalls zugegen waren Frau
Becker (TheoPrax-Zentrum
am Fraunhofer Institut für
chemische Technologie),
Frau Rehm (MINT Campus
Dachau) und Dr. Kratzer
(TheoPrax-Kommunikations-
zentrum an der TU Mün-
chen). Alle waren begeistert
von der souveränen Vortrags-
weise von Franziska B. und
Thomas R., die die Ergebnisse
in einer Präsentation stellver-
tretend für die gesamte MINT
AG der MS Bergkirchen

Diesen Auftrag bekamen
Schülerinnen und Schüler
der MINT AG aus der 8. und
9. Jahrgangsstufe der Mittel-
schule Bergkirchen von der
Gemeinde Bergkirchen.

Im Rahmen des Projektes
lab2venture (gefördert vom
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie), wurde
die AG begleitet vom MINT-
Campus Dachau. Schülerin-
nen und Schüler sollten dabei
lernen, Projekte selbständig
durchzuführen und professio-
nell zu managen. Die dabei
angewandte Lehrmethode
heißt „TheoPrax“. Neben den
Lehrkräften Frau Winckler
und Herr Riedlberger unter-
stützte Herr Fertl, ehemaliger

Gestaltung eines Schülerlabor-Raumes

Hoch interessiert lauscht der Bürgermeister den Erklärungen
der Schülerin.

Von links: Herr Riedlberger, Mittelschule Bergkirchen, Dr. Kratzer von der TU München, Frau Be-
cker vom Fraunhofer Institut, die Schüler, rechts außen: Frau Winckler von der Mittelschule Berg-
kirchen und Frau Lindemann vom MINT Campus Dachau
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Michael Am 21.
April 2016

wurde der kleine Micha-
el Rupp in der Amperkli-
nik in Dachau geboren.
Er war 2.950 g schwer
und 48 cm groß. Der klei-
ne Mann wohnt mit sei-
nen Eltern Christina und
Stefan in Günding.

Antonia  Isabella Rathgeber wurde am 18.05.2016,
um 13.20 Uhr im Klinikum Dachau gebo-

ren. Bei der Geburt war sie 3.700 g schwer und 52 cm
groß. Das süße Mädchen wohnt mit seinen Eltern Marti-
na Rathgeber und Michael Rosenkranz in Eschenried.

Doppeltes Babyglück  stellte sich bei der Fa-
milie Tausche aus

Günding ein. Am 14.06.2016 um 22.35 Uhr erblickte The-
resa und nur 2 Minuten später Amelie im Klinikum Dach-
au das Licht der Welt. Theresa war 1.925 g schwer und 41
cm groß und ihre jüngere Schwester Amelie brachte
1.809 g auf die Waage und war 42 cm groß. Stolz präsen-
tieren die großen Geschwister Julian (7) und Sophie (4 ½)
und die Eltern Nicole und Ulf die beiden Nesthäkchen.

Emil Vitus heißt der jüngste Spross von Julia und Benedikt Fischer aus Günding.
Der kleine Mann wurde am 11.05.2016 um 10.14 Uhr im Dachauer

Krankenhaus geboren. Er hatte es so eilig, dass sein Papa zur Geburt nicht mehr recht-
zeitig in der Klinik eintraf. Emil brachte 3.290 g auf die Waage und war 50 cm groß. Sein
Bruder Ferdinand, der gerade 2 Jahre alt geworden ist, ist mächtig stolz darauf, jetzt ein
großer Bruder zu sein.

Max Stolz präsentiert die kleine Annika (2 Jahre alt)
ihren kleinen Bruder Philipp Max, der am

09.06.2016 im Klinikum Dachau geboren wurde. Der jun-
ge Mann war 3.230 g schwer und 52 cm groß. Mit seinen
Eltern Martina Bucher und Jan Peter Korb wohnt er in
Gröbenried.

Barfußpfad und Spiele mit
Wasser. Abkühlung war auch
möglich. Die Kinder sprangen
in Badesachen durch das
Wasser aus dem Rasenspren-
ger. Es war eine Riesengaudi
für alle! Am Ende versammel-
ten sich alle Eltern mit ihren
Kindern und die Pädagogen
um gemeinsam ein Ab-
schiedslied zu singen. „Good-
bye, goodbye to you“ schallte
es über den Spielplatz als ab-
wechselnd alle gemeinsam,
dann alle Mädchen und Frau-
en und dann alle Jungen und
Männer sangen. Langsam
leerte sich der Spielplatz und
die erschöpften Kinder gin-
gen mit ihren Eltern heim.

tionen angeboten. Da konnte
gebastelt, gehämmert und ge-
malt werden. Es gab einen

gesucht, um ein großes Pick-
nick zu veranstalten. Es wur-
den verschiedene Spielesta-

die Eltern mit und es hörte
sich toll an. Im Garten hatten
sich alle Familien ihren Platz

Ein fröhlich bunt ge-
schmückter Spielplatz im
Garten des Kinderhauses
Regenbogen erwartete an ei-
nem sonnigen Sommernach-
mittag die Kinder mit ihren
Familien, um ein paar gesel-
lige Stunden gemeinsam zu
verbringen.

Die Vorschüler präsentierten
das Ergebnis ihres Trommel-
Workshops. Die Kinder wa-
ren aufgeregt und am Ende
ihrer Aufführung stolz und
glücklich. Danach sangen alle
Kinder das Lied „Wenn du
glücklich bist, dann klatsche
in die Hand“. Schon bei der
zweiten Strophe sangen auch

Sommerfest im Kinderhaus Regenbogen
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PAKS, dem pädagogischen
Arbeitskreis Schultheater
e.V. veranstaltet. In Bayreuth
konnten die jungen Schau-
spieler ihre Spielfreude auf
der großen Bühne voll entfal-
ten. Als Auszeichnung für
den vielseitigen Einsatz der
einfachen Requisiten und die
gute Spielidee erhielten sie ei-
ne Urkunde und den „Pa-
xos“-Preis. Insgesamt regten
die vielen Stücke, die die
Schüler und Lehrer in Bay-
reuth zu sehen bekamen, zu
neuen Ideen und einem er-
weiterten Verständnis und
verschiedene Theaterformen
an.
So war die Theaterfahrt selber
zu einer Tüte voller Abenteu-
er geworden und die Gruppe
zu einer Einheit verschmol-
zen. Ein großer Dank gilt al-
len, die die Teilnahme an den
Theatertagen unterstützt ha-
ben und so den Kindern diese
unvergesslichen Momente er-
möglicht haben.

luter Höhepunkt war jedoch
die Fahrt zu den 6. Bayeri-
schen Schultheatertagen in
Bayreuth. Die Theatertage
werden alle zwei Jahre im
Auftrag des Bayerischen
Staatsministeriums für Bil-
dung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst in einem an-
deren Regierungsbezirk Bay-
erns durchgeführt. In diesem

Jahr wurden sie von der Re-
gierung von Oberfranken in
enger Zusammenarbeit mit

Jede Woche trafen sich die
Schülerinnen und Schüler
beider Schulen, um gemein-
sam Theater zu machen. Auf
spielerische Weise lernten sie
sich als Gruppe kennen. Sie
probierten aus, wie sie ihren
Körper auf der Bühne bewe-
gen oder einfache in ihrem
Spiel vielseitig verwenden
konnten. Und sie lernten,
Sprache und Stimme auf der
Bühne einzusetzen. Die ge-
meinsamen Übungen und
Spiele ließen Hemmschwel-
len verschwinden und akti-
vierten zum gemeinsamen
Spiel. Im Laufe der Zeit ent-
wickelten die Schülerinnen
und Schüler aus ihren Erfah-
rungen und Ideen mit Unter-
stützung ihrer Lehrkräfte ein
eigenes Theaterstück - „Eine
blaue Tüte voller Abenteuer“.
Aufgeführt wurde das Stück
an der Johannes-Neuhäusler-
Schule sowie auf dem Som-
merfest der Grund- und Mit-
telschule Bergkirchen. Abso-

Ganztagsschule und der Jo-
hannes-Neuhäusler-Schule
Schönbrunn.

Seit nunmehr zwei Jahren
gibt es die inklusive Theater-
AG, eine Kooperation der
Mittelschule und offenen

Inklusive Theater-AG: Eine blaue Tüte voller Abenteuer
GANZTAGSSCHULE ...............................................................................................................................................................................................................................................................................

Abschlussgottesdienst
Am Ende des Kindergarten-
jahres feierten die Kinder
des Kinderhauses Pusteblu-
me einen Abschlussgott-
dienst, mit dem Thema
„Über Brücken gehen“.

Nach der Begrüßung und
Hinführung von Pastoralrefe-
rent Walter Hechenberger
spielten die Vorschulkinder
die Geschichte von Abraham,
der von Gott gerufen wurde,
sich auf den Weg zu machen.
Nach einigen zaghaften Ver-
suchen ließ er sich überzeu-
gen, dass er mit Gottes Hilfe

auch neue Herausforderun-
gen meistern kann. Im Ge-
spräch mit den Vorschulkin-
dern überlegte Walter He-
chenberger, wie es ihnen
geht, auf ihrem Weg über eine
symbolische Brücke hin zur
Schule, über ihre Freude aber
auch über ihre Bedenken. In
den Fürbitten wurden dann
die Wünsche und Bitten von
Vorschulkindern, Eltern und
Erzieherinnen vor Gott ge-
bracht, mit dem Wunsch
„Geh mit uns“. Musikalisch
wurde der Gottesdienst von
Frau Scheingraber gestaltet,

die im Vorfeld fleißig mit den
Kindern des Kinderhauses
die Lieder eingeübt hatte.
Nach dem Gottesdienst ver-
sammelten sich alle um den
Sandkasten des Kinderhau-
ses. Nach einer kurzen An-
sprache sangen die Kinder
das Lied vom Regenwurm,
bevor sich alle zu einem ge-
mütlichen Picknick im Gar-
ten versammelten. Als die
Trommel ertönte, trafen sich
alle an der Eingangstüre, um
das Rauswerfen der Vor-
schulkinder mit großem Bei-
fall zu begleiten.

KINDERHAUS PUSTEBLUME .....................................................................................................................................................................................................................................................

Die Vorschulkinder  vom Kath. Kinderhaus
Pusteblume: Antonia

Mayrock, Leni Lingmann, Katharina Jesic, Nico Kramp,
Andreas Glauner, Antonia Weißenbeck, Nick Pemler,
Martin Stephan, Alena Huber und Paul Rehm. Wir wün-
schen euch einen guten Start in die Schule!

Verkehrserziehung Frau Hanft vom ADAC er-
klärte sich bereit im Rah-

men einer Projektwoche den Kindern des Integrations-
kindergartens Wichtelburg neue verkehrspädagogische
Ansätze zu vermitteln. Sie lernten den richtigen Umgang
mit ihrem Kindersitz „erst anschnallen dann losfahren“,
ein Fahrradhelm kann Leben retten und vieles mehr. Am
Ende dieser Projektwoche bekamen die Kinder von Frau
Hanft eine Urkunde und sind jetzt Verkehrs-Detektive.

Sommer im GADA-Kinderhaus
Endlich ist der Sommer da
und die Kinder vom Denk
mit! Kinderhaus im GADA
erforschen die herrliche Na-
tur um ihre Kita herum. Stei-
ne werfen am See hinter dem
Haus, wo es ganz flach ist,
macht allen besonders viel
Spaß.

Die Kinder können hier in
der Natur unvergessliche Er-
fahrungen sammeln und sich
im Forschen und Probieren
erleben. Da werden sogar die
Schwäne neugierig. Ab-
schluss des diesjährigen Kita-
jahres war dann ein großes
Sommerfest, mit einer kunter-
bunten Familienrallye um
den See herum, bei dem die

Familien an verschiedenen
Stationen ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen
konnten. Der Hauptpreis war
natürlich sommerlich: ein Fa-
milieneintritt in das Dachauer
Freibad inklusive Verkösti-

gung. Die Sieger-Familie freu-
te sich sehr darüber. Alle an-
deren waren zweiter und Ge-
winner der Herzen. Sie beka-
men eine Medaille. Wir freu-
en uns auf ein neues, buntes
Kitajahr!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM RUNDEN GEBURTSTAG ...........................................................................................................................................................................

80 Josef Grain aus
Günding feierte am

17.06.2016 seinen 80.
Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann be-
suchte den Jubilar und
überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Josef wur-
de in Dachau geboren,
wo er auch aufwuchs.
1962 heiratete er seine
Gerlinde. Das Paar hat
drei Kinder und im Laufe
der Jahre kamen noch 4
Enkel dazu. 33 Jahre hat
er in der Dachauer Pa-
pierfabrik gearbeitet.
Der begeisterte Fußbal-
ler hat früher beim TSV
Bergkirchen und bei der
MD-Werksmannschaft
gekickt. Heute kümmert
er sich liebevoll um seine
Blumen und seine wun-
derschöne Gartenterras-
se. Außerdem ist er noch
bei den MD Amperfi-
schern aktiv.

85 Am 13.04.2016 feierte Maria Groiß aus Lauterbach
ihren 85. Geburtstag. Bürgermeister Simon Land-

mann gratulierte recht herzlich und überbrachte die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Die
Jubilarin wurde in München geboren und verbrachte ih-
re Kindheit in Lauterbach. Nach ihrer Heirat 1978 ist sie
nach Dachau gezogen und wohnt seit 1992 wieder in
Lauterbach. Die verwitwete Maria hat zuerst in der Land-
wirtschaft gearbeitet und später war sie 16 Jahre in der
Papierfabrik in Dachau tätig. Zur Familie gehören eine
Tochter, zwei Enkel, ein Urenkel und der Schwiegersohn
Klaus, der auf dem Geburtstagsfoto zu sehen ist. Die
noch recht fitte Seniorin verbringt ihre Zeit mit Kochen,
Backen und fernsehen.

80 Am 22.06.2016 feierte Josef Egger aus Lauterbach
im Kreise seiner Familie seinen 80. Geburtstag. Bür-

germeister Simon Landmann besuchte den Jubilar und
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Josef wurde in Lauterbach
geboren, wo er gemeinsam mit seinem älteren Bruder
aufwuchs. Seit 55 Jahren ist er mit seiner Franziska ver-
heiratet. Das Paar hat 2 Töchter und im Laufe der Jahre
kamen 3 Enkelkinder und 3 Urenkel dazu. Der gelernte
Maurer ist nach einem Schlaganfall gesundheitlich ein-
geschränkt, hat aber seinen Humor nicht verloren. Seine
Zeit vertreibt er sich mit Fußball schauen und wenn’s ge-
sundheitlich geht spazieren gehen. Sehr wichtig ist es
ihm Kontakte zu Nachbarn und Freunden pflegen. Auf
dem Geburtstagsbild ist der Jubilar mit seinen Urenkeln
Quirin, Sophia und Kilian zu sehen.

90 Franziska Jurschitz-
ka aus Unterba-

chern feierte am
02.07.2016 ihr 90. Wie-
genfest. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
gratulierte recht herzlich
und überbrachte die
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Franziska wurde in
Burghausen geboren,
wo sie bis zu ihrer Hoch-
zeit im Jahr 1963 lebte.
Sie war Sekretärin bei
Wacker Chemie und spä-
ter Lehrerin. Zur Familie
der verwitweten Jubila-
rin gehören zwei Söhne
und drei Enkel. Die sehr
rüstige Seniorin hat frü-
her die ganze Welt be-
reist. Sie war eine begeis-
terte Skifahrerin und
liebt die Natur über alles.

85. Geburtstag gefeiert

Am 25.06.2016 konnte Magdalena Wallner aus Feldgeding
ihren 85. Geburtstag feiern. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen. Die Jubilarin wurde in Bergkirchen
geboren und kam nach ihrer Hochzeit im Jahr 1954 nach
Feldgeding. Die mittlerweile verwitwete Magdalena hat 3
Kinder, 5 Enkel und 4 Urenkel. Gemeinsam mit ihrem verstor-
benen Mann Ludwig hat sie früher in der eigenen Landwirt-
schaft gearbeitet. Leider kann sie sich aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr so um ihren Garten und die Blumen
kümmern, die einmal ihre ganze Leidenschaft waren.

80 Josef Fuchsbichler aus Feldgeding konnte am
04.07.2016 seinen 80. Geburtstag feiern. Die 2. Bür-

germeisterin Edith Daschner besuchte den Jubilar und
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Der gebürtige Feldgedinger
ist seit 1960 mit seiner Sophie verheiratet. Aus der Ehe
gingen zwei Kinder hervor, fünf Enkel kamen noch im
Laufe der Jahre dazu. Der passionierte Landwirt ist noch
sehr fit und ist viel mit dem Radl unterwegs. Zeitung le-
sen und Fußball schauen sind seine Lieblingsbeschäfti-
gungen. Auf dem Foto ist er mit Enkel Christian und sei-
ner Frau Sophie zu sehen.

80 Nikolaus Past aus Feldgeding konnte am
05.07.2016 seinen 80. Geburtstag feiern. Die 2. Bür-

germeisterin Edith Daschner überbrachte die herzlichs-
ten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Der Jubilar wurde zwar in München geboren, verbrachte
aber sein ganzes Leben in Feldgeding. Er arbeitete zu-
nächst in der Landwirtschaft, später war er als Fernfahrer
im Einsatz. Seit 1975 ist Nick verheiratet mit seiner Resi.
Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor und im Laufe der
Jahre vergrößerte sich die Familie um drei Enkel, das vier-
te Enkelchen wird demnächst erwartet. Der rüstige Jubi-
lar ist auf dem Foto mit seinen Enkeln Maxi, Theresa und
Leonhard zu sehen.
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Galerie, Augsburger Str. 3,
85221 Dachau, Telefon
08131/5675-14.

von Bier und Politik.
Dr. Jutta Mannes, Dachauer
Galerien und Museen, Neue

Zeit fand das stereotype Zerr-
bild des betrunkenen Bau-
erntölpels Verbreitung.
Unter dem Motto ›“edem
sein(e) Maß“ erzählt die Aus-
stellung anhand von Biergefä-
ßen aus sechs Jahrhunderten
nicht nur Brauhistorie, son-
dern auch amüsante Ge-
schichten über Bier, Brau-
meister und Zecher. Im Mu-
seumskino offenbart Ludwig
Thomas Satire „Ein Münch-
ner im Himmel“ den von je-
her engen Zusammenhang

der Zieglerbräu das Erschei-
nungsbild des einstigen
Marktes. Die Besitzer von
Brauwirtschaften waren in
der Regel „g’standene“ Per-
sönlichkeiten, die auf die Ge-
schicke ihrer Orte Einfluss
nahmen. Aus der Sicht der
Städter allerdings hielt sich
lange das Klischee einer toll-
patschigen und allzeit bierse-
ligen Landbevölkerung.
Durch Karikaturen in den
Journalen und satirischen
Zeitschriften der damaligen

Zum 500-jährigen Bestehen
des „Bayerischen Reinheits-
gebots“ steht ganz Bayern
2016 im Zeichen des gelben
Getreidesaftes, dem auch
das Bezirksmuseum eine
kurzweilige Ausstellung mit
einem besonderen Pro-
gramm widmet.

Auch wenn von den ehemals
sieben Dachauer Sudhäusern
keines mehr existiert, so prä-
gen noch heute der Unter-
bräu, der Hörhammer- und

Ausstellung „Bier lokal“ im Bezirksmuseum Dachau

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM RUNDEN GEBURTSTAG ...........................................................................................................................................................................

Josef Huber feiert 80. Geburtstag
Am 07.07.2016 feierte Josef
Huber aus Eschenried sei-
nen 80. Geburtstag. Bürger-
meister Simon Landmann
gratulierte recht herzlich
und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche der
Gemeinde Bergkirchen.

Altbürgermeister Hubert Hu-
ber und der ehemalige Land-
rat Hansjörg Christmann ge-
hörten ebenso zur Schar der
Gäste wie der Ehrenpräsiden-
ten des Golfclubs, Prof. Dr.
Hans-Dieter Kalscheuer und

Wolfgang Kunz, der Vorsit-
zende des TC Eschenried.
Der „Huber Sepp“ ist ein
kommunalpolitisches Urge-
stein. Bereits in der früheren
Gemeinde Günding gehörte
er 6 Jahre dem Gemeinderat
an. Als 1978 die sieben ehe-
maligen Gemeinden zur gro-
ßen Gemeinde Bergkirchen
vereinigt wurden, war der
Sepp wieder als Gemeinderat
dabei und wirkte dort 18 Jah-
re im Gremium mit. Sepp Hu-
ber war außerdem maßgeb-
lich daran beteiligt, dass der

Tennis- und Golfsport in
Eschenried ansässig und er-
folgreich wurde. Mit einem
Strauß roter Rosen bedankte
sich der Jubilar bei seiner
Frau Hedwig, die seit 54 Jah-
ren mit ihm durch Dick und
Dünn geht. Seine Familie und
die Gäste aus Nah und Fern
wurden nicht nur kulinarisch,
sondern auch mit wunder-
schöner Musik durch den
Abend geleitet. Auf dem Foto
ist das Geburtstagkind mit
den Damen zu sehen, die mit-
halfen, das Fest zu gestalten.

FOTO: BRUNO EHLING

80 Frau Maria Glas aus Bergkirchen feierte am
11.07.2016 ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Si-

mon Landmann besuchte die Jubilarin und überbrachte
die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Maria wurde in Deutenhausen geboren
und kam nach der Heirat mit ihrem Vitalis im Jahr 1961
nach Bergkirchen, wo sie in der eigenen Landwirtschaft
tätig war. Das Paar hat vier Kinder und im Laufe der Jah-
re kamen noch sieben Enkelkinder dazu. Maria war 25
Jahre in der Vorstandschaft des Gartenbauvereins Berg-
kirchen tätig, davon war sie 8 Jahre die 1. Vorsitzende. In
dieser Zeit hat Bergkirchen den Wettbewerb „Unser Dorf
soll schöner werden“ gewonnen. Der Garten ist auch
heute noch die große Leidenschaft der sehr rüstigen Se-
niorin. Außerdem vertreibt sie sich ihre Zeit mit lesen,
Kreuzwort rätseln und backen für die ganze Familie. Auf
dem Bild ist sie mit ihren Enkelkindern Thomas, Simone,
Sebastian und Michael zu sehen.

80 Am 07.07.2016 konnte Karl Rieger aus Günding sei-
nen 80. Geburtstag feiern, zu dem die 2. Bürger-

meisterin Edith Daschner die herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Der
in Dachau geborene Jubilar verbrachte seine Kindheit in
Dachau und bei den Großeltern in Stetten. Im Jahr 1957
zog die Familie nach Günding. Seit 1965 ist der rüstige
Karl mit seiner Anna verheiratet. Aus der Ehe gingen
zwei Kinder hervor und im Laufe der Jahre vergrößerten
vier Enkelkinder die Familie. Der gelernte Maurer, der
dann später als Kraftfahrer arbeitete, war in vielen Ver-
einen ehrenamtlich tätig. Heute vertreibt er sich seine
Zeit mit Rad fahren, Gartenarbeit, spazieren gehen und
reisen.

Anna Buchner feiert den 90.
Am 22.07.2016 feierte Frau
Anna Buchner aus Bergkir-
chen ihren 90. Geburtstag.
Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen. Die
Jubilarin wurde in Hintergrub
in Österreich geboren und
lebt seit 9 Jahren in Bergkir-
chen. Zur Familie gehören 2
Kinder, 4 Enkel und 1 Uren-
kel. Die gesundheitlich sehr
angeschlagene Seniorin war
früher im Hotelgewerbe und
später als Hausmeisterin tä-
tig. Früher ging sie oft Berg-
wandern, zum Schwimmen in
die Isar und war viel mit dem
Radl unterwegs. Auf dem Fo-

to ist sie mit ihrer Tochter In-
ge, der Enkelin Daniela und

ihrem Lebensgefährten Georg
zu sehen.

Kraus 35/2
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„Der kahle
Krempling“

Die Sportlerbühne Bergkir-
chen präsentiert: „Der kahle
Krempling“ von Peter
Landstorfer.

Wenn die steinreiche Erbtan-
te Paula ihre liebenswerte
Verwandtschaft zu Tisch bit-
tet, kommen sie alle: Olga
Fetzinger, die sich gern schon
vor dem Frühstück einen
Drink genehmigt, Lenz
Feichtmeier, der kracherte
Hopfenbauer, Blasio Fort-
anto, ein verkannter Opern-
sänger, Brunhilde von Löffel-
holz, eine Witwe und ihr ei-
genartiger Bruder Otto Ha-
senfuß, der sich einbildet ein
General zu sein. Bedient wer-
den die Gäste vom Hausdie-
ner Heinrich und dem Haus-
mädchen Maisonette.
Als Überraschungsgast er-
scheint Findus Feigl, ein Kri-
minalrat. Schließlich ist das
Ableben der Alten nur noch
eine Frage der Zeit und der
Kuchen groß. Erst nach und
nach wird der ungeduldigen
Erbengesellschaft klar, dass
„Pauline Hermine von Wet-
tenlach“ noch lange nicht ab-
zudanken gedenkt, aber aller-
lei Leistungen verlangt. Ob
man da nicht etwas nachhel-
fen könnte? Lassen Sie sich
überraschen und genießen
Sie einen wundervollen
Abend.

Aufführungstermine
Samstag 08.10., Samstag 15.10.,
Freitag 21.10., Samstag
22.10.2016, Beginn: 20.00 Uhr,
Einlass: 18.00 Uhr.

Kartenvorverkauf:
Tankstelle Steininger und Bäckerei
Umkehrer

SPORTLERBÜHNE ............

Edith Daschner, Bürgermeister Simon Landmann, Evi Haas,
Klaus Nottensteiner und Maria Kandler (von links).

Auf Wiedersehen
Seit der Gründung der
Nachbarschaftshilfe Berg-
kirchen im Jahr 2003 waren
Evi Haas, Maria Kandler,
Rosi Niedermeyer (nicht auf
dem Foto) und Klaus Not-
tensteiner dabei.

Sie haben unendlich viele
Stunden geleistet und sind
Tausende von Kilometern für
unsere Mitbürger ehrenamt-
lich gefahren.

Diese Dienste sind umso
wichtiger, weil sie vertraulich
und ehrenamtlich geleistet
werden. Simon Landmann
und Edith Daschner haben
sich im Namen der Gemeinde
und der Nachbarschaftshilfe
bedankt.
Die Feier hat im Gasthaus
Pfeil stattgefunden, bei dem
alle Mitarbeiter der Nachbar-
schaftshilfe zum Essen einge-
laden waren.

NACHBARSCHAFTSHILFE ..........................................................

Ausflug der Gartler

Die Gartler aus Deutenhau-
sen und Eisolzried fuhren bei

schönstem Sonnenschein
nach Kelheim und hielten

dort eine traditionelle Weiß-
wurstbrotzeit ab. Mit der

Ludwigsbahn ging es dann
den Michelsberg hinauf, wo
die Befreiungshalle besich-

tigt wurde. Anschließend
schipperten sie durch den

Donaudurchbruch zum Klos-
ter Weltenburg. Auf dem

Heimweg ließen sich die Aus-
flügler noch ein deftiges
Abendessen schmecken.

Filmkulissen, wie die Straße der Kultserie
Marienhof, oder reiten Sie auf dem Rücken
von Fuchur dem Glücksdrachen aus dem
Klassiker „Die unendliche Geschichte“.
Dies und noch viel mehr ist möglich in der
Bavaria Filmstadt im Süden Münchens. Zei-
gen Sie an der Kasse Ihre Single-Tageskarte
und Sie erhalten einen Rabatt von 1 Euro.
Weitere Infos unter www.filmstadt.de

Preis unter Vorlage Ihrer MVV-Single- oder
Partner-Tageskarte Gesamtnetz oder Au-
ßenraum. Am Starnberger See erhalten Sie
den Rabatt auch bei Vorlage einer Tages-
karte München XXL, Außenraum oder Ge-
samtnetz. Von einer Partner-Tageskarte
profitieren bis zu fünf Personen. Erfahren
Sie mehr unter www.seenschifffahrt.de
� Bavaria Filmstadt: Besuchen Sie echte

Mit den MVV-Tageskarten erhalten Sie
Preisvorteile, wenn Sie die schönsten Aus-
flugsziele im Münchner Umland erkunden.
� Bayerische Seenschifffahrt: Lassen Sie
sich den Wind um die Ohren wehen, bei ei-
ner entspannten Schifffahrt auf dem Am-
mersee oder dem Starnberger See. Bei Lini-
enfahrten auf dem Ammersee erhalten Er-
wachsene 10% Rabatt auf den regulären

Preisvorteile für Nutzer der öffentlichen Verkehrsmittel bei Ausflügen


